
Seien Sie dabei bei dieser »Party der Wissenschaft«!  
In kurzer und unterhaltsamer Form präsentieren 
Wissenschaftler:innen unterschiedlicher Diszipli-
nen ihre Forschung. Das Ziel? Für Wissenschaft 
zu begeistern und sie greifbar zu machen - und  
natürlich die Gunst des Publikums zu gewinnen.

Akademie der Wissenschaften  
und der Literatur | Mainz
Geschwister-Scholl-Straße 2
55131 Mainz

Der Eintritt ist frei, um Anmeldung wird aufgrund 
der begrenzten Plätze gebeten unter:  
veranstaltungen@adwmainz.de

13. September 2022, 19 Uhr

SLAM
SCIENCE

12. und 13. September



Grußwort:

Univ.-Prof. Dr. Stefan Müller-Stach (Vizepräsident für For-
schung und wissenschaftlichen Nachwuchs der JGU Mainz) 

Es slammen:
Maylin Annika Amann (JGU Mainz, Historisches Seminar)
VON DER ›ZERSTÖRUNG DER UNSCHULD‹ ZUR ›WAHREN 
FREUDE‹. DIE MAINZER FASTNACHT UND DIE KIRCHE IM 20. JHD 

Patrick Brookshire (Digitale Akademie der Akademie der Wissen-
schaften und der Literatur | Mainz)
KANN KI STIMMUNGEN HISTORISCHER PERSONEN 
ERKENNEN?

Dr. Felix Günther (Junge Akademie | Mainz, TU Berlin)
ÄSTHETIK UND GEOMETRIE

Kaiko Lenhard ( JGU Mainz, Translationswissenschaften & GSHS)
ALTER, AMT UND ADILETTEN – WAS HAT DAS MIT SPRACHE 
ZU TUN?

Shmuel Porat (JGU Mainz, Erziehungswissenschaften & GSHS)
WIRST DU BEHINDERT ODER WAS?!

Imane Henni Rached (Katholische Hochschule Mainz, Public 
Health)
›RUHIG STELLEN‹ FÜR ANFÄNGER

Dr. Lydia Repke ( Junge Akademie | Mainz, GESIS Mannheim)
WIE EUROPA SICH DIE BIRNE WEGSCHIEßT

Dr. Christopher Synatschke (Max-Planck-Institut für Polymer-
forschung) 
MIT CHEMIE NERVEN HEILEN?!

Moderation:
Gabriel Belinga Belinga (Leiter des International Office der 
Hochschule Mainz und Science Slam-Profi)

Schlusswort und Sieger:innen-Ehrung:

Michael Ebling (Oberbürgermeister der Stadt Mainz) 

Der Science Slam ist Teil der Mainzer Tage der Jungen Exzellenz.  
Diese werden im Rahmen der 4. Mainzer Science Week von der Jungen  
Akademie | Mainz, der Johannes Gutenberg-Universität, der Mainzer 
Wissenschaftsallianz und ihren Partnerinstitutionen ausgerichtet:


